
Protokoll TreffFa 

 

DATUM: 02.12.2013 

ZEIT: 17:00 Uhr 

 

ANWESENDE:    Franziska Kausche, Lea Höfer, Christoph Klopp, Juliane Klamser, Stefan Repplinger, 

Marlene Bliefernicht , Jan Landwehrs, Fabian Bangel 

ABWESENDE:      

 

TAGESORDNUNG: 

1. Regularia und Posteingänge 

2. Berichte 

3. Laufende Aufgaben 

4. Veranstaltungen 

5. Anträge 

6. Sonstiges 

 

 

1. REGULARIA  

 Es sind 8 Mitglieder des Fachschaftsrates anwesend. Somit ist der Fachschaftsrat 

beschlussfähig 

 

2. BERICHTE 

-Weihnachtsfeier 11.12.: 

- Baracke: gab noch kein Treffen mit denen, Franzi geht morgen hin; die haben genug 

Glühwein; Musik: Adrian Fischer: ist kurzfristig aber er guckt ob er kann und sagt 

Bescheid->zu klären!!, Alternative: Fabian fragt Robin vom Institut für Biologie 

- Stefan:  

o in Jena hat der StuRa Becher, die sich Fachschaften leihen können 

o vom Geld der Studierenden (also Fachschaftsbudget) darf kein Alkohol 

finanziert werde, d.h. das Geld muss über Eintritt usw. wieder reinkommen 

 

3. VORBEREITUNG WEIHNACHTSFEIER 

- DJ finden: Fabian frag nach Kontakten der Kiste, Lea: Nachbar ner Freundin, Jan Saxofonist von 

BigBand und der DJ dazu, evtl. Band? 

- Flyer: Stefan und Christoph kümmern sich um Flyer und Poster 

- Spiele/Tombola? 

- wir verkleiden uns 

- Deko: hat die Baracke Deko? Wenn ja, was kostet das?, sonst dekorieren wir den 

eingangsbereich und den rechten Flügel; sollte vor 18:00 Uhr fertig sein, weil die Besitzer nur 

bis dahin dort sin; wer kann wann: a 

- Einkauf: kaufen Bio-Lebensmittel aus dem Supermarkt (um Bio zu unterstützen, aber richtiges 

Bio wäre zu teuer) 

- Facebook-Veranstaltung erstellen: coolen Text schreiben (Franzi) 

- Waffeln und Crepes; letztes Jahr hatten sie 4 Waffeleisen und einen Crêpes-Gerät; Lea fragt 

andere Fachschaften nach weiteren Waffeleisen, Teig für 400-> nachgucken, welche Mengen 

an Zutaten wir benötigen (Juliane) 

- 3€ Eintritt 

- Helfer (5€ Getränke, Erlass des Einlasses) für: Eintritt , Glühwein, Waffeln/Crepes, Deko, 

Aufräumen-> brauchen ca. 13 Helfer für 1 ½ Stunden-Schichten (19:30-21:30, 21:30-23, 23-

0); jeder fragt Leute 

- 150l Glühwein; fragen obs auf Kommission geht, dann evtl. Auch 200l 

- Fragen: Garderobe evtl. Von uns bezahlt? 



- Einkaufsliste: 1100 Becher, 250 Pappteller, 250 Servietten, 20 Liter Milch und Kakaopulver, 

Deko für 3 Tische, Zutaten für Teig-> Juliane macht Einkaufsliste in die Dropbox 

- Wechselgeld 

4. SONSTIGES 

- Stefan: Kommilitone Julian schreibt Klausur zum 3. Mal; Nicole Albrecht (Sekretärin 

vom Institutsleiter)sagt, er hätte schriftlichen Antrag stellen müssen weils der 3. 

Versuch ist. in PO steht, dass man für 3. Wiederholung schriftlichen Antrag braucht 

(sie meinte die 3. Prüfung)->brauchen engl. PO, damit die Nicole den Studenten 

keinen Mist erzählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________________  _______________________________ 

Unterschrift Vertreter FaRa  Unterschrift Protokollant 

 

 

Franziska
Hervorheben
dies zeigt die Notwendigkeit auf, dass es einer engl. PO bedarf, damit es keine unnötigen Missverständnisse mehr gibt


